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Als “Mittelwert einer beliebig verteilten Größe in Bezug auf einen bestimmten Um-
stand” wird nach O. Chisini (1929; F. d. M. 55II, 918) diejenige Größe bezeichnet,
welche die vorgegebene Verteilung ohne Veränderung des Umstandes ersetzen kann; mit
andern Worten: Ist eine Funktion f(x1, x2, . . . , xn) vorhanden, so ist der “Mittelwert
von x1, x2, . . . , xn in Bezug auf f” diejenige Größe M , welche die Gleichung

f(M,M, . . . ,M) = f(x1, x2, . . . , xn)

erfüllt. Die Definition ist auf den Fall einer stetig veränderlichen Größe x anwendbar;
dann wird der Inbegriff der Werte x1, x2, . . . , xn durch eine Funktion Φ(ξ) (“Verteilungs-
funktion”) ersetzt, und die Funktion f geht in ein Funktional F [Φ(ξ)] über. Verf. behan-
delt besondere Arten von Mittelwerten, die er als “innere”, “monotone”, “assoziative”,
“homogene”, “translative” Mittelwerte bezeichnet; es ist uns aber hier unmöglich, da-
rauf einzugehen. Eine Frage der Versicherungsmathematik liefert ein Beispiel für einen
assoziativen Mittelwert.
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